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Notrufnummern

Technische Störungen
Telefon: 633  42  22 

Gasgeruch
Telefon: 633  33  60

Zentrale Einwahl
Telefon: 633  - 0

Stadtwerke Schwerin
Eckdrift 43 - 45
19061 Schwerin

Telefon: 633  0
Fax: 633  11  11
E-Mail: stadtwerke-
schwerin@swsn.de
Internet:
www.stadtwerke-
schwerin.de

Kundenservice
Privatkunden
Telefon: 633  14  27
Fax: 633  14  24
E-Mail: kundenservice@
swsn.de

Kundencenter
Eckdrift 43 - 45
Öffnungszeiten:
Mo.	 8 bis 18 Uhr
Di.	 8 bis 18 Uhr
Mi.	 8 bis 14 Uhr
Do.	 8 bis 18 Uhr
Fr.	 8 bis 14 Uhr

Kundencenter
Mecklenburgstraße 1
Öffnungszeiten:
Mo. - Do. 9 bis 18 Uhr
Fr.	 9 bis 16 Uhr
Sa.	 9 bis 12 Uhr

Geschäftskunden
Telefon: 	 633   12  83
Fax:	633   12  82 
E-Mail:  vertrieb@swsn.de

Hausanschlüsse
Anschlussbearbeitung
Telefon: 633   35  90
bis 633   35  95
Fax: 633  35  96

Leitungsauskunft
Telefon: 633   35  27
Fax: 633  35  21

Kommunikation
Telefon: 633  11  90
Fax: 633  12  93

Schulkontakte
Telefon: 6  33  18  68
Fax: 633  12  82

Exkurs ins Spleißen
Das city.kom Glasfa-
sernetz der Stadtwerke 
Schwerin wird in unter-
schiedlichen Bauphasen 
und Arbeitsschritten 
ausgebaut. Daher müs-
sen die losen Enden, 
beispielsweise zwischen 
dem Anschluss im Mul-

tifunktionsgehäuse 
und der zum 

Haus 

führen-
den Faser, 

miteinander verbunden 
werden. Diese speziel-
le Art der Verbindung 
zweier ultradünner 
Glasfasern geschieht 
über das sogenann-
te Spleißen. Dabei 
werden die beiden zu 
verbindenden Glasfa-
serenden mikrome-
tergenau justiert und 
durch einen Lichtbogen 
(Stromstoß) miteinan-
der verschweißt. Nun 
können die Daten in 
Form von Lichtwellen 
die verbundene Stelle 
ohne Einschränkungen 
passieren.

Schwerin • Viele Schweriner haben sich 
wohl schon gefragt, wozu diese grau-
en, etwa 1,5 Meter hohen und 1 Meter 
breiten, schrankähnlichen Kästen in der 
Stadt eigentlich gut sind. Wer darauf ach-
tet, stellt fest, es gibt erstaunlich viele 
dieser Multifunktionsgehäuse, kurz MFG. 
Sie sind oftmals eng an Häuser gebaut 
oder in verwinkelten Ecken versteckt. 
Hier folgt ein Blick ins Innenleben und 
die Funktionsweise dieser Kästen:

Die neuen MFG der Stadtwerke Schwerin 
verteilen Daten-Lichtsignale über das ultra-
schnelle city.kom Glasfasernetz der Stadt-
werke bis in die Haushalte. Dafür sind die 
MFG mit modernster Technik und einem ei-
genen Anschluss an das Highspeed-Internet 
ausgestattet. Auch das digitale TV-Signal für 
einen gemütlichen Fernsehabend mit einer 
Auswahl von über 100 HD-Sendern wird von 
hier verteilt.
In den unscheinbaren, grauen Kästen heißt 
es nämlich: Fasern aufteilen. Wie auf dem 
Bild zu sehen ist, ist das eine filigrane und 
auch bunte Angelegenheit. Jedem Mehrfa-
milienhaus wird eine sogenannte Kassette 
zugeordnet, in der viele sehr dünne, bunte 
Fasern sorgsam angeordnet sind. Hier wer-
den die einzelnen Glasfasern (Foto rund) 
für den Anschluss jeder Wohnung in einem 
Mehrfamilienhaus bereitgestellt. Wurde in 
die Wohnung von Frau Müller von oben links 
beispielsweise eine blau ummantelte Glas-
faser verlegt, so zieht sich genau diese eine 
Glasfaser von der Wohnung bis zum Multi-
funktionsgehäuse und wird von dort weiter-
geleitet. Der unschlagbare Vorteil einer eige-
nen Glasfaser bis in die Wohnung ist daher, 

dass es keinen Stau auf der Datenautobahn 
geben kann. Denn sie versorgt nur einen ein-
zelnen Haushalt.
Diese dünnen, grün oder blau oder rot um-
mantelten Glasfasern sind die wahren Helden 
dieser Geschichte. Denn ein Glasfaseran-
schluss ist die schnellstmögliche Internet-
verbindung, die es derzeit gibt. Durch einen 
solchen Lichtwellenleiter werden Daten per 

Lichtimpulse deutlich schneller und auch stö-
rungsfreier zwischen Sender und Empfänger 
transportiert, als es mit der herkömmlichen 
Kupfertechnologie – allen Optimierungsbe-
mühungen zum Trotz – je möglich sein wird. 
Aus diesen Gründen investieren die Stadt-
werke Schwerin mit dem Ausbau ih-
res city.kom Glasfasernetzes in die 
Technologie der Zukunft.� jp

Für jeden eine eigene Faser 
Mit dem city.kom Glasfasernetz der Stadtwerke Schwerin gibt es nie mehr Datenstau

Kindern eine Auszeit schenken
Gesamte Jahresspende der Stadtwerke kommt dem Ferienlager des Arbeitslosenverbands zugute

Schwerin • Ein Jahr lang haben die Mit-
arbeiter der Stadtwerke beim Sommer-
fest, bei Konzerten und einigen anderen 
Gelegenheiten Spenden gesammelt. Die-
se werden nun zur Unterstützung eines 
ganz besonderen Projektes aus Schwerin 
genutzt: dem Ferienlager in Dümmer, das 
der Arbeitslosenverband Schwerin bereits 
seit 26 Jahren anbietet.

Wenn das Geld angesichts von Arbeitslosig-
keit in der Familie knapp ist, dann ist an ein 
Sommerferiencamp für die Kinder leider nicht 
zu denken. Genau deshalb hat der Arbeits-
losenverband Schwerin vor mehr als zwei 
Jahrzehnten ein einwöchiges Ferienlager 
ins Leben gerufen, an dem bis zu 30 Kinder 

zwischen sieben und zwölf Jahren aus sozial 
schwachen Familien teilnehmen können. 
„Wir stellen mit sehr viel ehrenamtlichem 
Engagement immer etwas ganz Besonde-
res für die Kinder auf die Beine. Die Nach-
frage ist daher wirklich groß”, berichtet Silvia 
Piechowski vom Arbeitslosenverband. Eine 
Woche lang lernen die Kinder am Dümmer 
See die Natur, ihre eigenen Fähigkeiten und 
ein Gefühl für Gemeinschaft kennen. Das tut 
nicht nur gut, sondern hilft den Kindern nicht 
selten dabei, sich zu öffnen. „Unsere Betreu-
er erfahren von verschiedensten Schicksalen, 
von psychischen Problemen und helfen den 
Kindern dabei, aus sich heraus zu kommen”, 
so Silvia Piechowski.
Dieses Engagement ist dem Betriebsrat der 

Stadtwerke besonders ins Auge gefallen. „Wir 
haben aus allen sozialen Projekten von 2018 
dieses ausgewählt, weil es sich einer Perso-
nengruppe widmet, die schnell vergessen wird 
und die unbedingt mehr wahrgenommen wer-
den muss”, so Torsten Leixnering, Betriebs-
ratsvorsitzender. Mit dem Gefühl, wahrge-
nommen worden zu sein, etwas Besonderes 
erlebt und dabei vor allem viel Spaß gehabt zu 
haben, gehen die Kinder nach dem Ferienla-
ger gestärkt nach Hause – und kommen nicht 
selten im folgenden Jahr wieder.
Wer ebenfalls Gutes tun und die Arbeit des 
Verbands unterstützen will, kann eine Spen-
de an die folgende Kontoverbindung richten: 
Sparkasse Mecklenburg-Schwerin, IBAN: 
DE36 14052000 0396057888.� Nele Reiber

Gilda Goldammer (l.) von der Unternehmenskommunikation der Stadtwerke übergab gemeinsam mit dem SWS-Betriebsratsvorsitzenden 
Torsten Leixnering einen Spendenscheck in Höhe von 2.500 Euro an Silvia Piechowski vom Arbeitslosenverband Schwerin� Foto: maxpress

Schwerin • Das Stichwort Energiewen-
de  ist in den vergangenen Jahren im-
mer wieder zu hören und löst zum Teil 
große Diskussionen aus. Das Energie-
forum 2019 widmet sich genau diesem 
Thema und speziell einem Teilaspekt: 
der Wasserstoffwirtschaft. Die Stadt-
werke Schwerin, die Akademie Schwerin 
und die WEMAG laden gemeinsam am 
27. Februar ab 9 Uhr im Ludwig-Bölkow- 
Haus, Graf-Schack-Allee 12, zu dieser 
Veranstaltung ein.

Joachim Bussiek, Direktor der Akademie 
Schwerin, wird in diesem Jahr durch die 
verschiedenen Vorträge und Redebeiträge 
von Experten, Unternehmern und Kennern 
der Energiebranche moderieren.
So wird sich beispielsweise Professor Dr. 
Werner Beba, Leiter des Competence Cen-
ter Erneuerbare Energien & Energieeffizienz 
an der HAW, in seinem Beitrag der Projektin-
itiative „New 4.0” und den Perspektiven der 

Wasserstoffwirtschaft widmen.
Auch Energieminister Christian Pegel ist 
beim Energieforum zu Gast und wird in ei-
nem circa einstündigen Vortrag die aktuel-
len Aspekte der Energiepolitik in Mecklen-
burg-Vorpommern aufzeigen.
Dr. Ing. Ulrich Bünger von der Ludwig-Böl-
kow-Systemtechnik wird außerdem das 
Thema der Elektromobilität mit Wasserstoff 
aufgreifen.
Den Abschluss der Veranstaltung bildet dann 
eine Podiumsdiskussion zur Bedeutung der 
Wasserstoffwirtschaft für die Energiewende, 
die durch Dr. Josef Wolf, Geschäftsführer der 
Stadtwerke Schwerin, moderiert wird.
Wer Interesse an diesen und vielen weite-
ren Vorträgen zum Thema hat, kann sich 
noch bis zum 22. Februar kostenfrei bei 
der Akademie Schwerin anmelden. Dies ist 
telefonisch unter (0385) 555 70 90, per 
Fax unter (0385) 555 70 91 13 oder unter 
sekretariat@akademie-schwerin.de per 
E-Mail möglich.� Nele Reiber

Joachim Bussiek, Direktor Akademie Schwe-
rin e.V., wird auch in diesem Jahr als Mode-
rator wieder durch das Programm des Ener-
gieforums führen � Foto: SWS

Energieforum wirft einen Blick voraus
Veranstaltung lockt am 27. Februar mit aktuellen Themen ins Ludwig-Bölkow-Haus

Alles aus einer Hand
Stadtwerke bei Aktionstagen im Sieben Seen Center zu Gast

Schwerin • Drei Tage lang dreht sich im 
Sieben Seen Center Schwerin alles um die 
Themen Energie, Bauen, Wohnen und Um-
welt.  Vom 21. bis 23. Februar informieren 
Aussteller verschiedenster Branchen im 
Rahmen der 12. Energie-Spar-Tage Besu-
cher zum Beispiel über intelligente Haus- 
und Energiespartechnik, zukunftsorientier-
tes Bauen oder auch über umweltbewusste 
Mobilität.
Auch die Stadtwerke Schwerin sind wie-
der dabei und beantworten an ihrem 
Stand, der sich in der Nähe des 
Schuhgeschäftes Deichmann 
bef indet, al le 
Fragen rund 

um die Energieversorgung mit Strom, Erd-
gas, Wasser und Wärme. Auch zum Aus-
bau des Fernwärme- und Glasfasernetzes 
in Schwerin halten die Fachleute viele in-
teressante Informationen bereit. Besucher 
können außerdem beim spannenden Re-
aktionstraining ihre Geschicklichkeit unter 
Beweis stellen und tolle Preise gewinnen. 
Als Hauptpreis winkt ein E-Book-Reader 
von tolino. Die Energie-Spar-Tage im Sieben 

Seen Center sind am Donnerstag und 
Freitag von 10 Uhr bis 20 Uhr sowie 
am Samstag von 10 Uhr bis 19 Uhr 
geöffnet. Die Stadtwerke Schwerin 

freuen sich auf viele 
Besucher.� nr

Ein echter Hingucker
Die Stadtwerke Schwe-
rin leben Kundennähe 
und Service und stehen 
Ihnen vor Ort mit Rat 
und Tat zur Seite. Seit 
neuestem sind die 
Kundenberater dafür mit 
einem nagelneuen Glas-
faser-Infomobil in der 
Stadt unterwegs. Wenn 
Sie dieses Auto sehen, 
dann ist Ihr Internet-
anschluss der Zukunft 
nicht mehr weit. Hier 
erfahren Sie alles rund 
um die city.kom-Pro-
dukte, die Vorteile eines 
Glasfaseranschlusses 
und wann Sie davon 
profitieren können.

Ein Blick in das Innenleben eines Multifunktionsgehäuses� Fotos: SWS

Gewinner des
Adventsrätsels
Schwerin • Zahlreiche Schweri-
nerinnen und Schweriner haben im 
Dezember wieder am traditionellen 
Weihnachtsgewinnspiel der Stadtwer-
ke teilgenommen. Dabei fiel das Lö-
sen des Rätsels nicht schwer. Das ge-
suchte Lösungswort, welches sich aus 
einem Kreuzworträtsel ergab, lautete 
Geothermie. Geothermie – oder auch 
Erdwärme – beschreibt die Nutzung 
von heißem Thermalwasser. Aktuell 
errichten die Stadtwerke Schwerin 
im Stadtteil Lankow eine Geother-
mieanlage zur umweltschonenden 
Nutzung von Erdwärme. Hinter dem 
Heizkraftwerk hat ein Bohrturm in 
den vergangenen Monaten bis auf 
circa 1.200 Meter tief die verschie-
denen Erdschichten durchbrochen. 
Über diese Bohrung wird später das 
Thermalwasser gefördert.Anfang Ja-
nuar wurden aus den vielen richtigen 
Einsendungen die Gewinner ausgelost 
und postalisch benachrichtigt.� jd


